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Zehnte Ordnung 

zur Änderung der Ordnung für die Zulassung und Einschreibung 

von Studienbewerberinnen und Studienbewerbern an der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

(Einschreibeordnung) 

Vom 03. Mai 2016 

(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz Nr. 04/2016 vom  

10. Mai 2016, S. 438) 

 

Aufgrund des § 76 Abs. 2 Nr. 3 i.V. mit § 7 Abs. 2 Nr. 1 und § 67 Abs. 3 des 

Hochschulgesetzes in der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 167), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 22. Dezember 2015 (GVbl. S. 505, Nr. 17), BS 223-41, hat der Senat der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 22. April 2016 die nachfolgende Ordnung zur 

Änderung der Ordnung für die Zulassung und Einschreibung von Studienbewerberinnen und 

Studienbewerbern an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (Einschreibeordnung) vom 

10. Juli 2008 (Verwaltungsmitteilung Nr. 18/2008 vom 10. Juli 2008), zuletzt geändert durch 

die Neunte Änderungsordnung vom 15. September 2015 (Veröffentlichungsblatt der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz Nr. 09/2015, S. 466), beschlossen. Sie wird hiermit 

bekannt gemacht. 

 

Artikel 1 

Die Ordnung für die Zulassung und Einschreibung von Studienbewerberinnen und 

Studienbewerbern an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz (Einschreibeordnung) vom 

10. Juli 2008 (Verwaltungsmitteilung Nr. 18/2008 vom 10. Juli 2008), zuletzt geändert durch 

die Neunte Änderungsordnung vom 15. September 2015 (Veröffentlichungsblatt der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz Nr. 09/2015, S. 466), wird wie folgt geändert: 

 

1. § 12 Abs. 1 wird gestrichen; die Nummerierung der nachfolgenden Absätze wird 
beibehalten. 
 

2. In § 21 Absatz 2 werden die Worte „Besonderen Gebührenverzeichnisses“ in 
Anführungsstriche gesetzt. 
 

3. In § 23 Absatz 6 Satz 2 werden die Worte „Besonderen Gebührenverzeichnis“ in 
Anführungsstriche gesetzt. 
 

 

Artikel 2 

Diese Ordnung zur Änderung der Einschreibeordnung tritt am Tage nach ihrer 

Veröffentlichung im Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg-Universität Mainz in 

Kraft. 
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Mainz, den 03. Mai 2016 

 

Univ.-Prof. Dr. Georg  K r a u s c h 

Präsident der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 


